
111

ist weit und breit berühmt wegen seines Fleisses. Vom
Morgen bis zum Abend sind dort alle rührig bei der Ar¬
beit; sie klettern auf die Bäume und holen Holz herab,
schleppen Gras heim, pflegen die Kinder und bauen neue
Wohnungen. Dabei leben sie still und friedlich bei ein¬
ander. Wenn Einer in der Strasse geht und seine Last
nicht allein fortschleppen kann, so springt gleich ein An¬
derer herbei und hilft, ohne dass er sich erst bitten lässt.

Da geschah aber an einem schönen Nachmittage ein
grosses Unglück. Als eben die Alten ihre weiss einge¬
wickelten Kinder vor die Stadt getragen und in den war¬
men Sonnenschein gelegt hatten, kam plötzlich ein Riese
durch den Wald daher. Die Schildwachen gaben schnell
ein Zeichen, — wie, das weiss ich selber nicht, denn Trom¬
meln und Trompeten sind nicht in selbiger Stadt; aber
die Einwohner verstehn sich doch. — Als der Riese auf
die Stadt zukam, rannte Alles aus der Stadt heraus und
wollte nur schnell die Kindlein hineinschleppen; doch
ehe das Gewimmel noch hinein war, kam schon der
Riese heran und trat mit einem Fuss mitten auf die Stadt,
dass gleich mehr als hundert Strassen zusammenstürzten;
und da nun schon Alles durcheinander rannte und flüch¬
tete, bückte sich der Riese und warf mit seinem Finger
langsam und wie zum Zeitvertreib eine Strasse nach der
andern ein, hatte seine Freude an dem ängstlichen Gewim¬
mel, und wie die armen Leute nur immer zuerst nach

ihren Kindern griffen und sie über die Trümmer hinweg
bei Seite schleppten in die unversehrten Strassen.

Das kleine Völklein verlor aber den Muth doch nicht.
Viele Hunderte machten sich auf und marschirten tapfer
auf den Riesen los und stachen ihn mit ihren Waffen so
tüchtig, dass es ihm am ganzen Leibe wie Feuer brannte,
und dass er zurücktrat von der Stadt.

Aber der Herr des Waldes sprach zu dem Riesen:
„Du ungeschickter, fauler Mensch, was hat dir mein gu¬
tes, fleissiges Völkchen gethan? Du mit deinen grossen
Händen kannst doch keine einzige Strasse aufbauen so
kunstvoll, wie mein kleines Völkchen da!"

Wisst ihr aber, wer der Riese war? — Das war ein
Mensch, so gross wie ihr. — Aber was für eine Stadt
ich meine, und wer das kleine fleissige Volk ist, und wer
der Herr des Waldes, das sollt ihr errathen/ und dnan


